
                                                  

 

Protokoll des Arbeitskreis Förderschulen – Sitzung vom 09. Januar 2017 

 

Ort: Geschäftsstelle des SER; Große Fleischergasse 12; 3. Etage; Zimmer 331 

Zeit: 18:00 – 20:15 Uhr 

 

Anwesend:    Kerstin Dobbriner (Wladimir-Filatow-Schule), Annett 

Niederstraßer (Förderschule Thonberg), Ines Mäder (Sprachheilschule Käthe-

Kollwitz), Annett Heerling (Albert-Schweitzer-Schule ), Norbert Noak (Samuel-

Heinicke-Schule), Yvonne Bauer (Martinschule), Madeleine Böhme (FöS 

Engelsdorf), Frank Anstatt (Ernst-Zinna-Schule) 

Gäste:  Petra Elias (SER-Vorsitzende), Pier Meier (stellvertretender SER-

Vorsitzender) 

 

Tagesordnung:   

1. Begrüßung  

2. Besprechung des Protokolls aus der letzten AK - Sitzung vom 14.11.2016 

 

3.  Ziele und Aufgaben für 2017 (was wollen wir erreichen / welche  
Ansprechpartner können für uns interessant sein?)  

4. Arbeitsweise im AK (wie können wir mehr Eltern erreichen /  
Basisarbeit / Was ist wichtig?)  

5. Aktuelle Themen und Berichte  

6. Terminfestlegung für die nächste AK - Sitzung   



TOP 1: Begrüßung  

- Der AK Leiter begrüßt die Teilnehmer, bedankt sich für das Erscheinen und stellt die 

Tagesordnung vor.  

TOP 2: Besprechung des Protokolls aus der letzten AK-Sitzung vom 14.11.16  

- Das Protokoll ist allen zugegangen und fing das ein, was besprochen wurde.  

TOP 3: Ziele und Aufgaben für 2017  

- Hr. Böhmer vom städtischen Eigenbetrieb Behindertenhilfe (SEB) wird von Fr. 

Dobbriner zum Thema neues Pflegestärkungsgesetz angefragt (nächstes oder 

übernächstes Treffen) 
- Evtl. erneut Schülerbeförderung (gibt es noch bzw. wieder Probleme)  ggf. 

Fragebogen an die Eltern  und Auswertung mit den zuständigen Stellen  

- Nach wie vor ist die Dauer für die Feststellung des sonderpädagogischen 

Förderbedarfs zu Lang oder wird zu spät durchgeführt und die Eltern fühlen sich 

alleine gelassen  eigene Erfahrungen weitergeben oder Hilfe bei der Suche von 

Ansprechpartnern leisten 

Top 4: Arbeitsweise im Arbeitskreis 

- Der im vorigen Schuljahr erstellt Flyer über die Arbeit des AK-FöS soll überarbeitet, 

und an die derzeit aktuellen Themen angepasst werden  

- Mehr Eltern erreichen über direkte Anschreiben zu aktuellen und interessanten 

Themen  

- Ansprechpartner für Eltern bei Problemen benennen und Lösungen aufzeigen 

- AK-Sitzungen öfter in Schulen stattfinden lassen um mehr Eltern zu begeistern  

TOP 5: Aktuelle Themen und Berichte  

- Bericht über nicht stattfindende Schuleingangsuntersuchungen (z.B. bei 

Terminverschiebungen wegen Krankheit), dadurch Verzögerungen, keine 

Ersatztermine  Nachfrage im Gesundheitsamt wegen zeitnaher Ersatztermine (über 

AK Leiter Grundschule, er hat am 10.01. ein Treffen mit dem Gesundheitsamt)  

- Bericht über die Neuwahl des Landeselternrates (LER) 

- Bericht über die Klausur des SER Vorstandes am 14.12.16  

- Bericht über Vorschlag für die neue Geschäftsordnung des SER die in der nächsten 

Vollversammlung beschlossen werden soll  

- Bericht über Änderungen bei GTA Angeboten ab 2017: Offenlegung Kooperation 

Schule –Hort; Abrechnung Schülerbezogen – nicht Projektbezogen 

- Abfrage der Themen zur Sitzung mit dem AJuFaBi, der SBAL und dem Treffen mit 

Professor Fabian  



- Petra Elias gibt Informationen und Ansprechpartner zu verschiedenen Themen, wo 

wir uns Gehör verschaffen können (Stadtrat, Stadt Leipzig, Kinderbüro, 

Kindernotdienst u.s.w.)  

- Termine:10.01. Treffen mit dem Amt für Jugend Familie und Bildung; 12.01. 

Steuerkreis „Schau Rein“; 24.01. Vorstandssitzung SER; 25.01. Treffen der KER/SER 

Vorsitzenden mit der SBAL  

TOP 6: Terminfestlegung für die nächste Arbeitskreissitzung FÖS  

Als Terminvorschläge für die nächste Arbeitskreissitzung wurden entweder Montag, der 

06.03.2017 18:00 Uhr oder Montag, der 13.03.2017 18:00 Uhr  in der Sprachheilschule 

Käthe-Kollwitz; Karl-Vogel-Str. 17-19; 04318 Leipzig vorreserviert. Die Einladung mit den 

endgültigen Daten wird rechtzeitig erfolgen.   

Frank Anstatt (Arbeitskreisleiter FÖS) 


